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28 Nr . 2 .

Noch: Ortsanw . Bevölkerung am 1. Dezember 1900 mit Unterſcheidung nach der Religion
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Bevölkerungszahlen :g

i
Zählungstage

. Dezember 1871 ,

1875 |

1880 ,

1885 .

1890 ,

1895 .

1900 .

1

1

i ,

$. ri

1

2

1

Ortsanweſende
Bevölkerung

1461562

1507179 ,

1570254

1601255 :

1657867

1725 464
1867944

unahme bis zur
nächſten onsaajiana,Perſonen

45617 3,12

Zii | 38029 618

Frige ] - 81008 1,97

56612 3,54

z
67597 4,08

) ; 142480 8,16

Durchſſchnitliche
jährliche Zunahmk

Prozent

0,78

0,84

0,39

0,70

0,80

1,60.
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Nr . 2. 29

Um die Bilanz der Bevölkerung des Großherzogthums in der letzten Zählungsperiode

aufſtellen zu können , bedarf es zunächſt der Feſtſtellung der natürlichen Volkszunahme . Es betrug
nach den Standesregiſterauszügen

die Baht ber Lebendgeborenen Männliche Weibliche Zuſammen

vom 2. Dezember 1895 pis 30 , November 1900 155265 147217 302482

die Zahl der Geſtorbenen
( ohne Todtgeborene ) in der gleichen Beit . Smg AtB f 92259 189777
mithin der Geborenen - Ueberſchuß 57747 54958 112705

Darnach ergiebt ſich folgende Bilang :
Ortsanweſende am 2. Dezember 1895 . i 847 281 878 183 1725464

Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen
vom 2. Dezember 1895 bis 30. November 1900. . . 57747 54958 112705

mithin rechnungsmäßige Bevölkerung am 1. Dez . 1900 905028 983 141 1838169

Stand der Bevölkerung am 1. Dezember 1900 | 11926377 941667 1867944

mithin Wanderungsüberſchun ß 21249 8526 29775 .

Die große Volkszunahme während der letzten Zählungsperiode iſt darnach nicht bloß der

natürlichen Bevölkerungsvermehrung ( durch den Geborenenüberſchuß ) zuzuſchreiben , ſondern auch
den Mehr⸗Zuwanderungen , deren Ueberſchuß über die Abwanderungen allein 29775 Perſonen

betrug“) . Beſonders hervorzuheben an dieſem Wanderungsgewinn in Baden iſt noch, daß derſelbe

zu faſt drei Vierteln ( 71,4/ ) aus Männern beſteht, die durch vermehrte Arbeitsgelegenheit infolge
des großen gewerblichen Aufſchwungs während des letzten Jahrfünfts in ' s Land gezogen wurden .

Auch in den letzten 5 Jahren , wie ſchon ſeit 1880 , hat hiernach das männliche Geſchlecht
in Baden abſolut und relativ ſtärker zugenommen als das weibliche , und infolgedeſſen iſt der

Frauenüberſchuß im Lande , der im Jahr 1880 noch 39634 Köpfe betragen hatte , ſeitdem fort⸗

während , am meiſten jedoch in der letzten Zählungsperiode, zurückgegangen . Er belief ſich nämlich
im Jahr auf Perſonen | im Jahr auf Perſonen

1880 89 634 | 1895 80 902
1885 37 177 1900 15 890
1890 86 703

und von 1000 Ortsanweſenden gehörten an
im

Sah
dem männlichen dem weiblichenim Jahr Geſchlechte

1880 487 518
1885 488 512
1890 489 511
1895 491 509
1900 carr aani 8600496 504 .

Im Vergleich mit dem Deutſchen Reich und den größeren Einzelſtaaten zeigt Baden nah der

Volkszählung von 1900 ebenfalls einen verhältnißmäßig geringen Frauenüberſchuß : Auf 100

männliche Perſonen kamen weibliche im Deutſchen Reich 103,22 , in Bayern 103,96 , in Sachſen

105,32 , in Württemberg 106,0 , dagegen in Baden nur 101,56 , in Heſſen 100,61 , in Elſaß⸗
Lothringen mir 95,3 .

Die durchſchnittliche jährliche Zunahme der Geſammtbevölkerung belief ſich —

berechnet nach der geometriſchen Progreſſion und unter Berückſichtigung der Verlegung des Zählungs⸗
tags vom 2. wieder auf den 1. Dezember — auf 1,30 9½. Für die einzelnen Jahre der Zählungs⸗
periode wurden hiernach und mit Verwerthung des Geburtenüberſchuſſes in den Dezembermonaten
1895 und 1900 die Anfangs⸗ und mittleren Bevölkerungszahlen des Landes in

folgender Höhe feſtgeſtellt :
am 1896 1897 1898 1899 1900 1901

1. Januar 1727 273 1754909 1 782 988 t811 516 : 840 508 1869 959

1. Juli 1741 . 091 1768 949 1797 252 1826012 1 855 284 .

Unter der Geſammtzahl der Ortsanweſenden befanden fiH am 1. Dezember 1900 in Baden

21 403 reichsangehörige aktive Militärperſonen des Heeres und der Marine , d. ſ. 1,15 o
der Geſammtbevölkerung . Somit belief ſich die Civilbevölkerung des Landes auf 1846541 ,
Sa hAn

) Auch im Deutſchen Reihe war zum erjen Mal feit feinem Beſtehen ein Wanderungsgewinn von 94125 Perſonen zu
verzeichnen. Badens Wanderungslüberſchuß erreicht temach

faſt ein Drittel (31,630) . desjenigen desReiches und ift um fo aufs

[eu er, alB abgefehen von Heſſen die übrigen ſüddeutſchen undesſtaaten ꝛc. wie gewöhnlich mehr oder weniger beträchtliche Verluſte
urch Abwanderung erlitten haben.

(Fortſetzung des Textes auf Seite 33. )
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